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Von: TLUBN @tlubn.thueringen.de> 
Gesendet: Montag, 12. April 2021 12:14 
An: 
Cc: TLUBN 
Betreff: WG: Kategorisierung von entscheidungserheblichen Daten im Rahmen 

des Standortauswahlverfahrens nach dem Geologiedatengesetz 
(GeolDG) 

Anlagen: 210412_Kategorisierung_HLNUG_Bohrungen_TH.xlsx 

Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrter 

anbei erhalten Sie die Kategorisierung entsprechend Ihrer Excel-Liste. Die hessischen Kategorisierungsvorschläge 
sind zur Vermeidung von Verwechselungen gelöscht worden. 

Bei den meisten Daten handelt es sich, wie von Ihnen bereits vermutet, um Bohrungen, die Thüringen bereits 
übermittelt und kategorisiert hat (in den Spalten AE bis AO grün markiert). 

Bei den in Spalte AE bis AO rot markierten Einträgen ist 

- Zeile 2 - 6: bei der Bohrung “ die Zuordnung nicht eindeutig möglich. 
Anhand der Lage ergibt sich keine Übereinstimmung mit einer Bohrung in unserem FIS; die Bohrung 

liegt an anderer Stelle ebenso wie Bohrungen mit einer entsprechenden Endteufe;
- Zeile 19: die Bohrung von uns nachträglich kategorisiert worden;
- Zeile 26: bei die Teufe exakt übereinstimmend mit dem Eintrag 

im FIS, die beiden Bohrungen/Schächte liegen aber mehrere 
Kilometer voneinander entfernt. 

Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

Abteilungsleiter 
________________________________________________________________ 

Von: @bge.de>  
Gesendet: Freitag, 26. Februar 2021 10:20 
An: TMUEN tmuen.thueringen.de> 
Cc: TMUEN tmuen.thueringen.de>; TLUBN 

tlubn.thueringen.de>; @bge.de>; 
@bge.de> 

Betreff: AW: Kategorisierung von entscheidungserheblichen Daten im Rahmen des Standortauswahlverfahrens nach 
dem Geologiedatengesetz (GeolDG) 

Sehr geehrter
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ich bedanke mich recht herzlich für Ihr Schreiben und Ihre Kategorisierungstabelle vom 08.01.2021 (Ihr Zeichen: 
0901-22-3441/2-2-34788/2020). 

Die Abkürzung RPDA haben Sie richtig eingeordnet. Sie entspricht der Abkürzung für das Regierungspräsidium 
Darmstadt. Das Geschäftszeichen der Behörde in unserer Tabelle ist das Geschäftszeichen des Anschreibens des 
Regierungspräsidiums Darmstadt vom 04.07.2018, das wir für alle gelieferten Daten dieser Datenlieferungen 
identisch übernehmen. Nach unserer Prüfung liegen die zwei gelieferten Bohrungen vom RPDA in Thüringen. Im 
Anhang sende ich Ihnen die bereits bekannte Tabelle mit ergänzten Spalten zu Namen, Koordinaten und Endteufe 
zu. Ich hoffe eine Zuordnung der Bohrungen ist für Sie nun möglich.  

Darüber hinaus benötigen wir von Ihnen Kategorisierungsbescheide von 27 weiteren Bohrungen, die in einer 
Datenlieferung vom Hessischen Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie (HLNUG) enthalten waren. Das 
HLNUG hat die gelben Spalten der Tabelle bereits ausgefüllt, jedoch mit dem Hinweis, dass es für diese Bohrungen 
nicht zuständig ist. Eventuell waren diese Bohrungen auch Bestandteil einer Ihrer Datenlieferungen an uns. Mit der 
Tabellenspalte „BGE Hinweis auf möglichen TH Bohrnamen“ hoffen wir Ihnen die Zuordnung zu erleichtern. Die BGE 
Hinweise wurden aufgrund übereinstimmender Endteufe, ähnlicher Bohrnamen und geographischer Nähe 
vorgenommen. Ob eine tatsächliche Übereinstimmung der Bohrungen vorliegt, obliegt jedoch Ihrer Verantwortung. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich gerne an mich.  

Ich bitte zu beachten, dass diese Email bzw. dieses Schreiben sowie die Rückantworten ggf. auf einer 
Internetpräsenz der Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH veröffentlicht und dem Bundesamt für die Sicherheit 
der nuklearen Entsorgung (BASE) zur Veröffentlichung auf der Informationsplattform gemäß § 6 StandAG zur 
Verfügung gestellt werden. Sollten Ihrerseits Bedenken bestehen, so sind diese ausdrücklich der Rückantwort 
voranzustellen. 

___________________________________________________________________________________ 
Mit freundlichen Grüßen, 

i.A. 

BGE Bundesgesellschaft für Endlagerung mbH 
Standortauswahl 

Standort Peine 
Eschenstraße 55 
31224 Peine, Germany 

T +49 (0) 5171 43-
@bge.de 

www.bge.de 

Sitz der Gesellschaft: Peine, eingetragen beim Handelsregister AG Hildesheim (HRB 204918)  
Geschäftsführung: Stefan Studt (Vors.), Beate Kallenbach-Herbert, Steffen Kanitz, Dr. Thomas Lautsch  
Vorsitzender des Aufsichtsrats: Staatssekretär Jochen Flasbarth 
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